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Profi-Hörtest
inklusive!

AKKU-
HÖRGERÄTE
AKTION

nur199€
statt 399€
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Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de
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DÄCHERN VON HILLER
04331/492740–0

www.hiller-terrassendaecher.de

Hiller Terrassendächer GmbH
Am Dolmen 6 • 24782 Büdelsdorf

Tel.: 0 43 31 / 49 27 40–0
Fax: 0 43 31 / 49 27 40 –1

info@hiller-td.de

PremiumqualitätPremiumqualität
zum Herstellerpreiszum Herstellerpreis

In ganz Schleswig-Holstein und Hamburg

GOLDANKAUF
FLENSBURG

Langberger Weg 4
Fon. +49 (0)461 5700766

Der fachmännische sofort
Barankauf von Edelmetallen

z.B. alter Schmuck
Zahngold, Münzen,
Barren, Uhren etc.

D as Jahr 2026 steht
unter der Regent-
schaft von Planet
Merkur – und das

sorgt für frischen Schwung!

Als kosmischer Jahresherr-
scher inspiriert uns Merkur
zu neuen Ideen, motiviert zu
mutigen Entscheidungen
und unterstützt uns bei der

persönlichenWeiterentwick-
lung. Also freuen wir uns auf
mehr Tatkraft, glückliche Fü-
gungen und spannende Neu-
anfänge! Was in Sachen Lie-

be, Beruf, Familie und Ge-
sundheit auf Sie zukommt,
lesen Sie in unserem großen
Jahreshoroskop auf den Sei-
ten 8 und 9. bes

Frohes Neues! Ich wünsche
Ihnen allen ein erfolgrei-
ches und schönes 2026! Ich
möchte heute die Gelegen-
heit nutzen, all denjenigen
zu danken, die mich regel-
mäßig oder auch gelegent-
lich bei meiner Arbeit
unterstützen. Das sind
neben meinen Kollegen in
erster Linie meine freien
Mitarbeiter, die mit Stift,
Block und Kamera im Er-
scheinungsgebiet der Wo-
chenSchau unterwegs sind
und mich mit tollen Ge-
schichten aus Schleswig

GUCK MAL...

und den umliegenden Ge-
meinden versorgen. Und
mit den Jahren haben sich
auch einige weitere fleißge
Helferlein gefunden, denen
ich ebenfalls für ihre Unter-
stützung dankbar bin! Ich
freue mich auf ein weiteres
Jahr, in dem wir zusammen
dieWochenSchau gestalten.

Dr. SaskiaHeber
saskia.heber
@shz.de
Redaktionsschluss:
Mittwoch, 14 Uhr

SCHLESWIG Im Rahmen der
Innenstadtsanierung wer-
den laut Pressemeldung der
Stadt am ZOB-Gelände in
Schleswig Leitungen für
Strom, Wasser und weitere
Versorgungen neu geordnet.
Dafür kommt es von Mon-
tag, 5. Januar, bis voraus-
sichtlich Freitag, 30. Januar,
zuVerkehrsbeeinträchtigun-
gen in der Königstraße und
der Plessenstraße.
Auf Höhe des ZOB-Gelän-

des werden die Plessenstra-
ße in Fahrtrichtung Bis-
marckstraße sowie der Geh-
weg dort teilweise gesperrt.
Gearbeitet wird auf der öst-
lichen Straßenseite. Damit
die Bauarbeiten sicher
durchgeführt werden kön-
nen, wird dort Platz für Ma-
schinen und Materialien be-
nötigt. Damit der Verkehr
weiterhin fließen kann, wird
an der Kreuzung Plessen-
straße/Königstraße die
Linksabbiege- und Gerade-

ausspur aus Richtung Bis-
marckstraße vorübergehend
für den Gegenverkehr ge-
nutzt. So bleiben alle Fahrt-
richtungen, unter anderem
in Richtung Gewerbegebiet
St. Jürgen, weiterhin er-
reichbar. Dennoch ist wäh-
rend der Bauzeit mit Ein-
schränkungen zu rechnen.
Verkehrsteilnehmer werden
gebeten, etwas mehr Zeit
einzuplanen und den Bau-
stellenbereich aufmerksam
zu passieren.
Der ÖPNV-Betrieb findet

seit 1. Januar auf dem tem-
porären ZOB auf dem Stadt-
feld statt. Ab 19. Januar wird
das Parkhaus gesperrt, so
dass der Rückbau und dann
der Neubau beginnen kann.
Für die Phase des Umbaus
wurde ein Parkraumkonzept
erarbeitet. Es gibt ein breites
Angebot an innenstadtna-
hen Kurzzeit-Parkplätzen
sowie an Parkplätzen für
Dauerparker. she

Einschränkungen im Straßenverkehr

SCHLESWIG Der Seniorenför-
derverein führt amDienstag,
6. Januar, seinen ersten
Klön- und Spielenachmittag
im Hotel Hohenzollern
durch. Beginn ist um 14.30
Uhr bei Kaffee- und Kuchen.
Am Donnerstag, 8. Januar,

wird eine Infoveranstaltung

im Hotel Hohenzollern
durchgeführt.
Es erfolgt ein Rückblick

und eine Vorschau auf 2026.
Beginn ist um 15 Uhr bei
Kaffee und Kuchen.
Anmeldungen bei Christa

Jochims unter Telefon
04621 488 378. upu

Seniorenförderverein ist aktiv

SCHLESWIG Ein Turnier mit
ganz viel Tradition: Am
Samstag, 3. Januar, richtet
Schleswig IF schon zum 39.
Mal die inoffizielle Stadt-
meisterschaft im Hallenfuß-
ball aus. Gespielt wird in der

SdU-Halle (Husumer Straße
72). Einlass ist um12Uhr, los
geht es um 13 Uhr.
In Gruppe A spielen der

TSV Friedrichsberg-Busdorf
(Landesliga), SGArensharde,
SV Grün-Weiss Tolk (beide

Stadtmeisterschaft im Hallenfußball findet am 3. Januar in der SdU-Halle statt

Kreisliga) und Schleswig 06
(Verbandsliga). Gastgeber
und Titelverteidiger Schles-
wig IF (Verbandsliga) bildet
mit dem VfR Schleswig
(KreisklasseA), demFCHad-

deby 04 (Kreisklasse B) und
dem Kreisligisten TSV Bök-
lund die Gruppe B. Anfang
2025hatte sich SIF gegenden
TSV Friedrichsberg durchge-
setzt. usc

Das große Jahreshoroskop für 2026 in der WochenSchau

So stehen die Sterne
Bauarbeiten am ZOB

Klönen und spielen

Wer wird Nachfolger von Schleswig IF?

Foto: shutterstock
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DasWetter

15˚- 17˚

Die Sonne lässt sichwieder
häufiger blicken,meist trocken

Service-Telefon (gebührenfrei)
Leser: 0800 2050 7100
Anzeigen: 0800 2050 7200

Abfall
Wo kommt
Schleswigs
Biomüll hin?

In der Heimat
Henri Jerratsch
gibt zwei Konzerte
in der Region

Überschlag
Fahrerin kommt
von der Straße ab
und verletzt sich

Camper-Traum?
Was in Dänemark
geboten wird –
und bei uns fehlt
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Henning Baethge

KIEL Schleswig-Holstein hat
die 300 Millionen Euro teure
Bürgschaft für das geplante
Northvolt-Batteriewerk bei
Heide unter hohem Zeitdruck
zugesagt und ein vom Bund
vorgelegtes positives Gutach-
ten der Wirtschaftsprüfungs-
firma PWC nur oberflächlich
untersucht.Dasgehtaus inter-
nem Schriftverkehr zwischen
den beteiligten Ministerien
hervor, den die Landesregie-
rung gerade nach und nach
veröffentlicht unddermorgen
denWirtschaftsausschuss des
Landtags beschäftigt.
So gab es aus demKieler Fi-

nanzressort Bedenken, weil
Fragen zum entscheidenden
PWC-Gutachten auf Drängen
des damaligen grünen Bun-
deswirtschaftsministers Ro-
bert Habeck nicht schriftlich
beantwortet werden sollten,
sondernmündlich. „Sollteuns
dabei etwas durchrutschen,
könnte bei einem nicht zu

Interne E-Mails zeigen, dass das Land die verhängnisvolle 300-Millionen-Euro-Bürgschaft übereilt einging

wünschenden, aber doch
möglichen Scheitern des Vor-
habens nach Schuldigen ge-
sucht und diese auf der Ar-
beitsebene identifiziert wer-
den“, heißt es in einer inter-
nen E-Mail vom Mai 2023 an
die damaligeMinisterinMoni-
kaHeinold.Daswäre „ein sehr
unschönes Szenario“.

Das Kieler Wirtschaftsres-
sort von CDU-Minister Claus
Madsen hatte zwar auch Be-
denken wegen des Drucks aus
Berlin, aber ließ sich darauf
ein. Staatssekretärin Julia
Carstens schlugEndeMai laut
interner E-Mail vor: „Es brau-
chen nicht alle unsere Fragen
beantwortetwerden.Hilfreich

wäre, wenn stattdessen das
Bundeswirtschaftsministeri-
um schriftlich erklärenwürde,
dass es das Risiko für vertret-
bar hält.“ Das habe Habecks
Ressort auch „zugesagt“. Zu-
gleich habe es aber erklärt,
dass das Land „gleichwohl ge-
halten sei, eine eigene Risiko-
bewertung vorzunehmen“.

Das aber tat das Land nicht.
Vielmehr verließ es sich auf
das Gutachten des Bundes –
obwohl aus Madsens Haus
auch im August noch gewarnt
wurde: „Wesentliche Unterla-
gen fehlen immer noch“. Eine
Risikoeinschätzung sei „nur
bedingt möglich“.
Im November 2023, als die

Bürgschaft besiegelt werden
soll, wird endgültig klar, dass
Regierungschef Daniel Gün-
ther und sein Staatskanzlei-
chef Dirk Schrödter auf eine
eigene Prüfung durch die Kie-
ler Bürgschaftsbank verzich-
ten. Anscheinend habe die
Staatskanzlei „hier eine neue
Haltung“ eingenommen, „oh-
ne dass ersichtlich ist, wa-
rum“, heißt es in einer inter-
nen Mail des Finanzressorts.
DerRest istbekannt:Schles-

wig-Holstein ging die Bürg-
schaft ein, ein Jahr spätermel-
dete Northvolt Insolvenz an,
das Land musste 300 Millio-
nenausderBürgschaft zahlen.
Schleswig-Holstein – Seite 4

Northvolt hatte ambi-
tionierte Ziele, bis
wann die ersten Bat-

terien vom Band laufen soll-
ten. Diesen Druck spürten
Bund und Land – und sie
wollten zeigen, dass Dinge
auchohnelangebürokratische
Schleifen erledigt werden
können. Ihre Sicherheit ab
Frühjahr 2023: ein Gutachten
der Beratergesellschaft PWC.

oliver.tobolewski-zarina@shz.de

Darauf stützten sich ihre Ent-
scheidungen. Ausschließlich.
Durchgesickert sind bisher

nur wenige Zahlen aus dem
Gutachten. Diese jedoch klin-

ME I N UNG

gen nach einem vertretbaren
Risiko – das betonen auch die
Regierungsparteien.Aberdass
es eben auch zahlreiche Fra-
gen zu der PWC-Analyse gab,
mildert dessenWert als al-
leinige Risikobewertung ab
– zumindest solange das Do-
kument als vertraulich ein-
gestuft bleibt. Aufklärungwird
nicht ohne das PWC-Zahlen-
werk funktionieren.

Elke Büdenbender geht als
Richterin in den Ruhestand

SEITENBLICK

Deutschlands First Lady Elke Büdenbender gibt zum Monatsende
ihr Richteramt auf. „Nach 30 Jahren – mit Unterbrechungen – als
Richterin verabschiede ich mich im Juni aus dem Justizdienst in den
Ruhestand“, sagte die 63-jährige Frau von Bundespräsident Frank-

Walter Steinmeier in Berlin. „Natürlich werde ichmeinen
Mann in den verbleibenden Jahren seiner Amtszeit
weiter begleiten und mich meinen Aufgaben in Belle-
vue widmen.“ Büdenbender hatte sich in der ersten
Amtszeit ihres Mannes als Bundespräsident am
Berliner Verwaltungsgericht beurlauben lassen. Im
Mai 2022 kehrte sie dorthin auf eine Halbtagsstelle
zurück. Gleichzeitig kam sie weiter ihren Verpflich-
tungen als First Lady nach, allerdings zeitlich bedingt
in etwas reduziertem Umfang. dpa

BERLIN Der Verfassungs-
schutzbericht für 2024
warnt vor einer Vielzahl
von Gefahren für die öffent-
liche Sicherheit in Deutsch-
land. „Die verfassungsmä-
ßige Ordnung Deutsch-
lands ist fast täglich Angrif-
fen ausgesetzt“, erklärte
Bundesinnenminister Ale-
xander Dobrindt (CSU) am
Dienstag zur Vorstellung
des Berichts. Angestiegen
ist etwa die Zahl der Extre-

misten 2024 demnach so-
wohl für den Rechtsextre-
mismus als auch für den
Linksextremismus und den
Islamismus.
In dem Bericht ermittelt

das Bundesamt für Verfas-
sungsschutz (BfV) unter
anderem das „Personen-
potenzial“ bei verfassungs-
feindlichen Bestrebungen
sowie die Anzahl gewalt-
orientierter Szenemitglie-
der. Demnach umfasste das

Verfassungsschutz: Mehr Extremisten und mehr Straftaten

Potenzial im Bereich
Rechtsextremismus und
rechtsextremistischer Ter-
rorismus Ende vergangenen
Jahres 50.250 Menschen –
nach 40.600 im Jahr zuvor.
Die Zahl der als gewalt-
orientierten Rechtsextre-
misten wird auf 15.300 ge-
schätzt, nach 14.500 Ende
2023. In das Potenzial wird
auch die als rechtsextremis-
tischer Verdachtsfall einge-
stufte AfD einbezogen. AFP

GRAZ Ein Mann hat in einer
Schule in Graz zehn Men-
schen erschossen. Unter den
Toten seien Schüler und
zwei erwachsene Opfer. Bei
dem Täter handelte es sich
um einen ehemaligen Schü-
ler desGymnasiums. Er habe
sich anschließend das Leben
genommen. AFP
Panorama
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Northvolt: Wer warnte wann wovor?

Das langeWarten auf Aufklärung

Fast täglich Angriffe auf den StaatGraz: Ex-Schüler
tötet zehn Menschen

Patrick Sun
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Was stellen die Ehrenamtlichen in unseren
Vereinen und Verbänden auf die Beine?

Auf unserer digitalen Plattform
„Wir von hier“ bieten wir ein kostenloses

Forum, um darüber zu berichten
und eine breite Leserschaft zu finden.

Wie das funktioniert, was Aktive
darüber berichten und wie Sie

selbst zum Leserreporter werden
können, lesen Sie heute auf unseren

Sonderseiten 17 bis 20

Unser Portal für Leserreporter

OLIVER
TOBOLEWSKI-ZARINA

SO. 4. JANUAR

Schleswig
• „Der Prinz von Homburg“, Schauspiel
von Heinrich von Kleist, 16 Uhr, Sles-
vighus, Lollfuß 89

MO. 5. JANUAR

Jübek
•Sitzgymnastik, 14.30 Uhr, Sporthalle
Silberstedt
•Lauftreff für alle, 19 Uhr, Sporthalle
Schleswig
•Tafel – Lebensmittel für Bedürftige,
13 bis 15.30 Uhr, Schwarzer Weg 11
Schleswig
•Offene Sprechstunde, Ergänzende
Unabhängige Teilhabe-Beratung für
Menschen, die von einer Behinderung
betroffen sind, und deren Angehörige,
14 bis 16 Uhr, TiLo, Lollfuß 48
Schleswig
•Blutspenden beim Institut des DRK
Schleswig, Rote-Kreuz-Weg 5, 8 bis
12.30 Uhr (auch Di. und Mi. 14 bis 19
Uhr, Do. 11 bis 19 Uhr und Fr. 8 bis

DAS IST LOS IN DER REGION

12.30 Uhr), Info-Telefon: 04621 967416.
Schleswig
•Modelleisenbahnclub Schleswig, 16
Uhr, Clubraum, Haithaburing 4-9
Schleswig
•CoDA-Selbsthilfegruppe, eine SHG
für gesunde Beziehungen zu sich und
zu anderen, 18.30 Uhr, Kibis, Lollfuß
48
Schleswig
•Öffentlicher Preisskat, 18.30 Uhr
AWO Schleswig, Bahnhofstraße 16.
Infos bei Benno Gabriel unter Telefon
0179 4334673

DI. 6. JANUAR

Kropp
•Frauentreff: nähen, lachen, zusam-
mensein, 13 bis 16 Uhr, Gemeindehaus,
Hauptstraße 3a, kostenfrei, Infos via
E-Mail an s.shekho@amt-ks.de
Schleswig
•Elkes Lauftreff, Lauftreff von Spiridon
Schleswig, 17.30 Uhr, Treffpunkt: Park-

platz neben der Bugenhagenschule,
Zum Öhr
Schleswig
•Lebensmittel für Bedürftige, 13 bis
15.30 Uhr, Schwarzer Weg 11, nur für
Menschen aus der Ukraine, mit Dol-
metschern
Schleswig
•Übungs- und Kennlernabend des
Shanty-Chores Schleswig, 19 bis 21
Uhr, Hotel Hohenzollern, Moltkestraße
41
Schleswig
•Bücherkiste, Auswahl von über 10.000
Büchern. 13 bis 16 Uhr, AWO, Bahn-
hofstraße 16
Schleswig
•Vorlesestunde, „Es klopft bei Wanja
in der Nacht“, 16 Uhr, Stadtbücherei,
Moltkestraße 1. Für Kinder ab 4 Jahren,
Eintritt ist frei.

MI. 7. JANUAR

Fahrdorf
•Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe, 9.45

bis 11.30 Uhr, Rimbert Haus - EV. Kirche
Fahrdorf, Dorfstraße 85, Infos unter
Telefon 04621 949694.
Treia
•Chorprobe des Nicolai-Singkreises,
19 Uhr bis 20.30 Uhr, im Foyer der
Grundschule Treia, Infos unter
Telefon 04626 1844855
Schleswig
•Anonyme Alkoholiker, Kostenlos teil-
nehmenkann jeder, dermit demTrinken
aufhören möchte. 19 bis 21 Uhr, Eli-
sabeth-Beling-Haus, Husumer Baum
3, Infos unter Telefon 04354 2430322
oderviaE-Mail anaa-schleswig@web.de.
Jübek
•Chorprobe des Gemischten Chores
Jübek, 19.30 bis 21 Uhr, Gemeindehaus
der Albert-Schweitzer-Kirchengemein-
de, Große Straße 61, weitere Infos
unter www.
gemischter-chor-juebek.de
Schleswig
•Suchthilfe, Guttemplergemeinschaft
Haithabu, offene Treffen, 19 Uhr, TiLo,
Lollfuß 48 (Hintereingang)
Schleswig
•Zen am Mittwoch, 19 bis 20.15 Uhr
Kloster Freiheit, Einlass ab 18.30 Uhr
Busdorf
•Fernfahrer Mittwoch, wechselnder
Mittagstisch, 17 bis 21 Uhr, Autohof
Wikingerland, Wittgenstein 2
Schleswig
•Turm- und Dachgewölbe-Führung,
16 bis 17.30 Uhr , St. Petri-Dom, mit
Anmeldung unter Telefon 04621
5301753
Schleswig
•Direktorenführung: das Nydamboot,
14 Uhr, Museum für Archäologie,
Schloss Gottorf, Anmeldung empfohlen
unter Telefon04621 813 222 oder via
E-Mail an service@landesmuseen.sh
Schleswig

• „WomenWalk“ 17 Uhr, Treffpunkt
ist der Rathausmarkt vor dem Schles-
wiger Rathaus. Anmeldung nicht er-
forderlich, Teilnahme kostenfrei. Bei
extremenWetterlagen entfällt die Ver-
anstaltung

DO. 8. JANUAR

Schleswig
•Suppenküche, Essensausgabe der
Suppenküche, 13 bis 14.30 Uhr, Ge-
meindehaus der Baptisten (EFG Schles-
wig) im Stadtweg 80a
Schleswig
•Tafel, Lebensmittel für Bedürftige,
11 bis 13.30 Uhr, Schwarzer Weg 11
Fahrdorf
•Probe der Shanty-Sänger Fahrdorf,
19.30 Uhr, Sport- und Gemeindezent-
rum, Am Lundbarg 33
Schleswig
•Offene Sprechstunde, Ergänzende
Unabhängige Teilhabe-Beratung für
Menschen, die von einer Behinderung
betroffen sind, und deren Angehörige,
9.30 bis 11.30 Uhr, TiLo, Lollfuß 48
Schleswig
•Al-Anon, kostenlos teilnehmen kann
jeder, dessen Leben durch das Trinken
eines anderen belastet wird. 19 bis 21
Uhr, Elisabeth-Beling-Haus, Husumer
Baum 3. Infos unter Telefon 04354
2430322 oder via E-Mail an
angehoerige-von-alkoholikern-schles-
wig@web.de.
Schleswig
•Probe des Chores „Rock my soul“,
20 Uhr, Gemeindehaus am Kolonnen-
weg im Friedrichsberg
Böklund
•Gemischter Chor Böklund, Übungs-
abend, 20 Uhr, Auenwaldschule
Idstedt
•ÜbungsabenddesGemischtenChores
Idstedt, 20 bis 22 Uhr, Gaststätte „Zur

Alten Schule“, Schulberg 2
Schleswig
• „Sprachraum“, kostenfreies Begeg-
nungs- und Gesprächsformat, ohne
Anmeldung, Stadtbücherei Schleswig,
Moltkestraße 1, 14 bis 15.30 Uhr, Ge-
tränke und kleine Snacks werden be-
reitgestellt.
Schleswig
• „Eine Mords-Freundin“, Komödie
von Steven Moffat, 19.30 Uhr, Sles-
vighus, Lollfuß 89
Schleswig
•Führung: Das Nydamboot – Ein Schiff
für die Götter, 14 Uhr, Museum für
Archäologie, Schloss Gottorf, Anmel-
dung empfohlen unter Telefon04621
813 222 oder via E-Mail an service@lan-
desmuseen.sh

FR. 9. JANUAR

Schleswig
•Übungsabend des Schleswiger Spiel-
mannszuges von 1949 e.V., 17 bis 19
Uhr, Turnhalle der Wilhelminenschule

SA. 10. JANUAR

Schleswig
• „Eine Mords-Freundin“, Komödie
von Steven Moffat, 19 Uhr, Slesvighus,
Lollfuß 89
Busdorf
•Workshop für Kinder mit Eltern:
Winter in den Wikinger Häusern Hai-
thabu, 12 Uhr, Wikinger Museum Hai-
thabu, Anmeldung empfohlen unter
Telefon 04621 813 222 oder via E-Mail
an service@landesmuseen.sh

SO. 11. JANUAR

Schleswig
• „Prinz Friedrich von Homburg“,
Schauspiel von Heinrich von Kleist,
18:00 Uhr, Slesvighus, Lollfuß 89
Schleswig
•Führung: Das Nydamboot – Ein Schiff
für die Götter, 12 Uhr, Museum für
Archäologie, Schloss Gottorf, Anmel-
dung empfohlen unter Telefon 04621
813 222 oder via E-Mail an service@lan-
desmuseen.sh


